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Die West African Summer School ist ein dialogisches Bildungsformat. 

Wir nähern uns der westafrikanischen Region am Beispiel Benins unter der Fragegestellung: 

„Welche Chancen bieten sich den Westafrikanern, einerseits ihre natürlichen Ressourcen 
zu erhalten bzw. wiederherzustellen und andererseits ihren vorrangigen Versorgungs- und 
Entwicklungszielen näher zu kommen?“ 

Dafür wollen wir uns zunächst vor 
Ort ein Bild vom Zustand der 
Böden, des Wassers sowie der 
Biodiversität machen und das 
Land in seiner Varietät an Klima-, 
Boden- und hydrographischen 
Bedingungen kennenlernen. 
Darüber hinaus wollen wir die 
landwirtschaftliche Nutzung, das 
Boden- und Wassermanagement, 
sowie Entwicklungshindernisse 
und Treiber für umweltkritische Praktiken untersuchen. Im direkten Austausch 
mit der lokalen Bevölkerung erlangen wir ein besseres Verständnis der 
wesentlichen soziodemografischen und kulturellen Einflussfaktoren. 

 

Methodischer Ansatz 

In-Situ Recherche 

Wir nehmen unseren Forschungsgegenstand dort in Augenschein, wo er 
verortet ist: Im freien Gelände, auf der landwirtschaftlichen Anbaufläche, bei 
den Menschen zuhause oder sonst wo. 



 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

Probenahme 

Wir entnehmen Boden- und Wasserproben. Sammeln 
Pflanzen. Kaufen Meersalz direkt beim Produzenten, bringen 
sonstige für Analysezwecke relevante Proben in unseren 
Besitz. 

Laboranalyse 

Soweit möglich, nutzen wir die uns ambulant und dank befreundeter 
Universitäten gebotenen Labormöglichkeiten, um z. B. Trinkwasserproben auf 
schädliche Substanzen zu untersuchen. Sonstige Analysen werden wir im 
Nachgang in Deutschland durchführen.  

 

Austausch 

Der freundschaftliche Diskurs 
mit unseren afrikanischen 
Freunden und Partnern und die 
Befragung der ortsansässigen 
Bevölkerung ermöglichen uns 
einer besserer Einordnung und 
Bewertung der explorierten 
Sachverhalte  

 

360° Exploration 

Die vor Ort recherchierten statt aus dritter Hand bezogenen Daten und 
Studienergebnisse geben uns die Chance auf einen vielschichtig-
facettenreichen und feingranularen Erkenntnisgewinn. 



 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

Afrika abseits touristischer Trampelpfade 
Wissenschaft & Weiterbildung mit Erlebnismehrwert 

• Ökologische, ökonomische, sozial-
gesellschaftliche sowie kulturelle 
Fragestellungen ausleuchten und mittels 
Feldforschung und Analyse 
Arbeitshypothesen mit Fakten unterfüttern: 
Das ist die Westafrican Summer School.  

• Die Teilnehmer profitieren in Form von 
Forschungs- und Kooperations-Anstößen, 
besserem deutsch-afrikanischem 
Verständnis sowie Ideen-Inspiration für 
Forschung, Business und Intervention.  

• Begegnung und Erlebniswert forcieren 
einen motivatorischen Impact. 

 

Der vorgetragenen Programmvorschläge verstehen sich als optional und als Diskussions-
beitrag ohne Anspruch auf Vollständigkeit. Aktuelle Informationen zum Sachstand der West 
African Summer School Benin 2018 sehen Sie bitte unter http://sowutu.com/aktionen/ ein. 

Falls Sie eine Teilnahme wünschen, bitten wir um Anmeldung auf der Interessentenliste 
oder bis 30.6.18 per Email an wass-benin-2018@sowutu.com mit Zusendung folgender 
Daten: 

- Studenten 

Name, Vorname, Matrikelnummer der HTW Dresden oder Hochschule/Universität, 
Studiengang, Ausbildungsstand (Semester) 

- Mitarbeiter der HTW oder einer Universität/Hochschule oder Privat: 

Name, Vorname, Fakultät und Fachrichtung der HTW Dresden, 
Hochschule/Universität oder Unternehmen, Titel / Funktion 
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